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Jahresbericht des Kreisjugendfeuerwehrwartes 2021 

Das Jahr 2021 begann eigentlich genauso, wie das Jahr 2020 aufgehört hat, mit 

Absagen von Veranstaltungen. Das KIN Ball Turnier im Januar und das 

Völkerballturnier im März fielen der Corona-Pandemie zum Opfer. Die 

Kreisjugendfeuerwehrversammlung im Februar wurde verschoben auf den letzten 

Samstag im Mai. Doch auch der Termin konnte nicht gehalten werden.  

Da 2021 die Wahl des Kreisjugendwartes anstand, wurde im Juni eine Briefwahl 

durchgeführt. Von den 136 Delegierten der Kreisjugendfeuerwehrversammlung haben 

105 ihr Stimme abgegeben, davon war eine ungültig und 104 haben mit „Ja“ gestimmt 

und mich für die Wahl der Mitgliederversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes 

vorgeschlagen. Bei dieser Briefwahl gaben von 245 Delegierten, 177 ihr Stimme ab, 

hier waren 4 ungültig, von den 173 gültigen Stimmen haben 170 mir ihre Stimme 

gegeben. Somit wurde meine zweite Amtszeit als Kreisjugendwart bestätigt. Ich habe 

mich sehr über dieses Ergebnis gefreut und möchte mich hiermit nochmal herzlich für 

das Vertrauen bedanken. 

Im Laufe des Jahres mussten viele weitere Veranstaltungen abgesagt werden. Die 

Jugendfeuerwehren, die ihr Jubiläum von 2020 nachholen wollten, konnten auch nicht 

durchgeführt werden. Stattdessen gab es Lockdown, Kontakt- und Ausgangssperren. 

Die Worte Homeoffice und Geisterspiele bekamen eine ganz neue Wertung im 

Sprachgebrauch.  

Das Kreisjugendforum im März, beide Jugendgruppenleiterlehrgänge, das 

Seifenkistenrennen und auch das Kreiszeltlager mussten zum wiederholten Mal 

verschoben werden. Auch der Hansa Park Besuch fiel wieder wegen der Pandemie aus. 
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Auf der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Heikendorf am 17. September durfte 

ich Nils Büchner mit der Leistungsspange der Schleswig-Holsteinischen 

Jugendfeuerwehr in Silber auszeichnen. 

 

Ab Juli gab es den ersten Lichtblick, die Einschränkungen wurden gelockert. Die 

Jugendfeuerwehrdienste konnten langsam wieder unter strengen Corona-Hygiene-

Regeln gestartet werden. Die erste Veranstaltung im Kreis durften wir nach 525 Tagen 

wieder durchführen. Die Abnahme der Leistungsspange am 14. August in Preetz. Fünf 

Gruppen aus 15 Jugendfeuerwehren meldeten sich zur Abnahme an. 43 

Leistungsspangen konnten am Ende des Tages an die Jugendlichen übergeben werden. 

Zum ersten Mal wurde im Oktober ein Truppmann-Lehrgang für die bestandenen 

Leistungsspangenteilnehmer angeboten. Als Ergänzung zur bestandenen 

Leistungsspange und nach dem Eignungstest, haben die Jugendlichen den ersten 

Lehrgang Truppmann Teil 1 ihrer Feuerwehrlaufbahn bestanden. 

In der heißesten Phase der Corona-Pandemie haben sich ein Ostfriese und ein 

Holländer gedacht, wir gründen eine Jugendfeuerwehr in Schleswig-Holstein. Über 

mehrere Monate haben die Kameraden der Feuerwehr Bönebüttel-Husberg in ihrer 

Gemeinde Türklinken geputzt, sind von Tür zu Tür gelaufen, haben diverse Gespräche 

mit der Gemeinde, Bürgermeister und Eltern geführt. Sie haben Sponsoren gesucht und 

gefunden. So konnte am 20. August 2021 offiziell nicht nur die Jugendfeuerwehr 

Bönebüttel-Husberg, sondern auch eine Kinderabteilung mit weit über 20 neuen 

Mitgliedern gegründet werden.  

Im September konnte auch der Nachtmarsch der Jugendfeuerwehren aus dem Amt 

Probstei durchgeführt werden. 195 Jugendliche machten sich mit ihren Betreuern auf 

den sieben Kilometer langen Weg mit vielen Stationen an denen interessante Spiele 

absolviert wurden. Nach dem Marsch warteten leckere Nudeln mit Hackfleischsoße, 
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zubereitet von dem Versorgungstrupp der 9. Feuerwehrbereitschaft, auf die 

Teilnehmer.  

Das Kreisjugendforum Anfang Oktober konnten wir mit 28 Jugendgruppenleiter/innen 

durchführen. In der Zeit, als die Jugendlichen ihr Forum abhielten, haben sich die 

Betreuer in der Fahrzeughalle mit diversen kleinen Spielen beschäftigt. Ebenfalls im 

Oktober führten wir unter strengen Hygienevorschriften und eingeschränkter 

Teilnehmerzahl das Jugendwarteseminar in Rendsburg statt.  

Die letzten Monate des Jahres nutzten viele Jugendfeuerwehr um sich der Abnahme 

der Jugendflamme zu stellen. Vom Kreisjugendfeuerwehrausschuss waren wir bei den 

Jugendwehren Pohnsdorf, Honigsee, Selent, Laboe, Passader See, Ascheberg, Kaköhl-

Blekendorf, Barmissen und Lütjenburg und haben die Flammen der Stufe 2 und 3, 

teilweise auch die Stufe 1 abgenommen.  

 

Die Jugendflammen in den Stufen 1 - 3 wurden insgesamt 115-Mal verliehen.  

 

68-Mal die Stufe 1  

 

36-Mal die Stufe 2 

 

11-Mal die Stufe 3 
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Jubiläen im Jahr 2021: 

Die Jugendfeuerwehr Hohwacht und die Jugendfeuerwehr Gemeinde Panker hatten im 

Jahr 2021 ihr 25-jähriges Bestehen. Leider konnten hier keine Feiern aufgrund der 

Einschränkungen durchgeführt werden. 

 

Bei dem Kreisjugendforum im Oktober haben die Anwesenden Jugendlichen den 

Vorschlag gemacht, mal ein Jugendforum mit Übernachtung zu veranstalten. Dieser 

Vorschlag wurde Anfang Dezember gleich in die Tat umgesetzt. 32 Jugendliche fanden 

sich am 4. Dezember in der Feuerwehrzentrale in Preetz ein. Mit Impfstatusabfrage 

und Corona-Tests ging es nach einer Kennlernrunde in die Sporthalle der Herrmann-

Ehlers-Schule zum KIN Ball spielen. Im Anschluss gab es in der Feuerwehr-

Technischen-Zentrale Abendessen vom Pizzaservice. Nach einer kurzen Nacht und 

nach dem Frühstück standen noch viele Aktivitäten auf dem Plan. Besichtigung der 

Feuerwehrzentrale, der Atemschutzstrecke, der Außenanlagen, Umgang mit Feuer, 

Fettexplosion, die Besichtigung der benachbarten Rettungswache und den 

dazugehörigen Rettungsfahrzeugen. Gegen Nachmittag wurde dann das Jugendforum 

beendet.  

Viele Sitzungen auf Landes- und Kreisebene wurden per Videokonferenz bestritten. 

Die Zeit wo die Lage das erlaubte haben wir die Versammlungen auch in Präsens 

durchgeführt.  
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Mitgliederzahlen: 

2021 konnten wir wieder ein Zuwachs in den Jugendfeuerwehren verzeichnen. Nicht 

nur durch die Neugründung der JF Bönebüttel-Husberg, auch andere 

Jugendfeuerwehren konnten neue Mitglieder dazu gewinnen. Andere 

Jugendfeuerwehren hingegen haben dafür teilweise starke Mitgliedereinbußen 

hinnehmen müssen.  

Lagen wir Ende 2020 bei einer Mitgliederzahl von 727, so meldeten die 

Jugendfeuerwehren Ende 2021 752 Mitglieder.  

Die 752 Mitglieder teilen sich wie folgt auf:  

266 Mädchen, das sind 35,4 % und 486 Jungen (64,6 %).  
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Ein- und Austritte im Überblick: 

 2021 2020 

Neuaufnahmen: 167 Jugendliche 92 Jugendliche 

Austritte: 158 Jugendliche 123 Jugendliche 

wegen Umzug: 14 Jugendliche 18 Jugendliche 

schulischen Gründen: 25 Jugendliche 13 Jugendliche 

Ausbildung /  

möchte keine Übernahme:  

17 Jugendliche 16 Jugendliche 

keine Lust mehr: 45 Jugendliche 35 Jugendliche 

in die Einsatzabteilung: 57 Jugendliche 41 Jugendliche 

 

 

Prozentual: 
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Im Jahr 2021 waren 224 Betreuer, 162 männliche und 62 weibliche, für die Ausbildung 

der Jugendfeuerwehrmitglieder zuständig.  

 

Bei sechs Jugendfeuerwehren ist die Anzahl der Jugendlichen unter 10 Mitglieder. 

Spätestens bei zehn Mitgliedern sollte man aktive Mitgliederwerbung zur 

Nachwuchsgewinnung betreiben.  

Sieben andere Jugendfeuerwehren hingegen haben so viele Mitglieder, dass sie eine 

Warteliste haben.  

Die Mitgliedstärksten Jugendfeuerwehren sind die JF Preetz mit 37 Mitgliedern, 

gefolgt von der JF Wankendorf und Raisdorf mit je 29 Mitgliedern und die JF Selent 

mit 27 Mitgliedern. 
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Ich möchte mich herzlich bedanken bei den Wehren, die uns bei den Veranstaltungen 

unterstützt haben. Leider waren es im letzten Jahr nur zwei Veranstaltungen.  

Ganz besonderes möchte mich bei allen bedanken, die trotz der Corona-Pandemie alles 

möglich gemacht haben, den Jugendfeuerwehrdienst soweit wie es ging aufrecht zu 

halten. Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit und den Einladungen zu den 

Jahreshauptversammlungen.  

Einen Dank dem Vorstand des KFV-Plön, den Mitarbeitern der Feuerwehrtechnischen 

Zentrale, meinen Mitstreitern im Kreisjugendfeuerwehrausschuss und ebenfalls einen 

Dank an die Geschäftsstelle für die Unterstützung. 

 

 

Jürgen Ohrt 
Kreisjugendfeuerwehrwart KFV Plön 

 


